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Europa-Mayer informiert: 
 
 

Europäische Fördergelder 2007-2013 
 
 
Die EU-Kommission hat im Rahmen des im Januar beginnenden neuen Finanzrahmens 2007-
2013 die deutsche Regionalfördergebietskarte sowie das Programm JUGEND IN AKTION 
beschlossen. 
 
Die deutsche Regionalfördergebietskarte wurde nach den Beihilfevorschriften des EG-
Vertrags genehmigt. Die Karte legt fest, welche regionalen Investitionsbeihilfen für 
Großunternehmen in Frage kommen und wie hoch die Beihilfe höchstens sein darf. Damit ist 
die Basis für die Kontinuität der Regional- und Strukturfondsprogramme über das Jahr 2006 
hinaus gegeben. Im Rahmen der Gemeinschaftsaufgabe stellt der Bund den Ländern 2007 
voraussichtlich erneut 600 Millionen Euro zur Verfügung. Hinzu kommen für den Zeitraum 
2007-2013 Fördermittel in Höhe von 20.481 Millionen Euro aus den EU-Strukturfonds. In 
den neuen Ländern werden bei der Förderung strukturschwache ländliche Regionen sowie 
altindustrielle Gebiete berücksichtigt, dies betrifft Lüneburg, Celle und Cuxhaven. 
 
Das Programm JUGEND IN AKTION soll den (europäischen) Bürgersinn sowie die 
Entwicklung von Toleranz und sozialem Zusammenhalt fördern. Zielgruppe sind junge 
Menschen zwischen 15 und 28 Jahren, die zu einer aktiven Rolle beim Aufbau Europas 
angeregt werden sollen. Die Schwerpunkte liegen dabei auf der Unionsbürgerschaft, der 
Teilnahme Jugendlicher, der kulturellen Vielfalt und der Einbeziehung von Jugendlichen mit 
begrenzten Möglichkeiten. Die Aktionsbereiche erstrecken sich von Jugendbegegnungen über 
Freiwilligendienst bis hin zu Förderung von Einrichtungen und europäischer 
Zusammenarbeit. Nach Zustimmung des Parlaments stehen von 2007-2013 rund 885 
Millionen Euro zur Verfügung. Informationen sind auf der Webseite der Deutschen Agentur 
für das Aktionsprogramm in Bonn unter der Web-Adresse www.webforum-jugend.de 
erhältlich. 
 

http://www.webforum-jugend.de/

